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Gesetzliche Vorgaben
Gemäß § 78c Wasserhaushaltsgesetz sind Heizölverbraucheranlagen
• in Überschwemmungsgebieten bis zum 05.01.2023 
• in Risikogebieten bis zum 05.01.2033  
oder zum Zeitpunkt einer wesentlichen Änderung hochwassersicher 
nachzurüsten.

Überschwemmungsgebiete sind Gebiete zwischen oberirdischen Gewässern 
und Deichen oder sonstigen Barrieren, die bei Hochwasser überschwemmt 
werden und der Hochwasserrückhaltung dienen (§ 76 WHG). 
Es gilt der HQ100-Wert.

Risikogebiete sind Gebiete außerhalb von Überschwemmungsgebieten, die 
bei Extremereignissen, z.B. im Falle eines Deichbruchs von Hochwasser 
betroffen wären (§ 78b WHG). 
Es gilt der HQextrem-Wert (Deiche sind auf HQ200 ausgelegt).
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Risikogebiete außerhalb von 
Ü-Gebieten im Kreis Groß-Gerau. 

• Vollständig oder teilweise betroffen 
sind 12 von 14 (!) Gemeinden
Biebesheim, Bischofsheim, 
Büttelborn, Gernsheim, Ginsheim-
Gustavsburg, Groß-Gerau, 
Nauheim, Raunheim, Riedstadt, 
Rüsselsheim, Stockstadt und 
Trebur.

• Blau = bis 0,5 m über GOK.

• Rot = über 4 m über GOK.

• Der örtliche HQextrem-Wert ist für 
die Beurteilung der HW-Sicherheit 
einer Heizöltankanlage mit 
ausschlaggebend. 
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Quelle: UWB Groß-Gerau, 2020

Schema zur 
Prüfung der HW-
Sicherheit von 
HVAs



Vielen Dank!


